
Kleiner Ausweis, 
große Wirkung
von Mathias Schlosser

Morgen ist Tag 
der Organspen-
de. Das ist eine 
gute Gelegenheit, 
einmal in den 
Geldbeutel zu 
schauen, ob dort neben Per-
sonalausweis, Führerschein 
und EC-Karte auch der Or-
ganspenderausweis seinen 
Platz gefunden hat. Bei mehr 
als der Hälfte der erwachse-
nen Bevölkerung bleibt die 
Suche erfolglos, denn die 
kleine orange-blaue Karte 
ist nicht da, obwohl man sie 
nicht lange beantragen muss. 
Diesen Ausweis kann sich 
jeder aus dem Internet her-
unterladen, selbst ausdru-
cken und ausfüllen. Auch im 
Rathaus und in vielen Arzt-
praxen ist das Formular zu 
fi nden.

Warum nur wenige einen 
Spenderausweis haben, ob-
wohl der weitaus größte Teil 
der Bürgerinnen und Bürger 
Organspenden gut fi ndet, da-
rüber lässt sich nur spekulie-
ren. Vielleicht liegt es daran, 
dass niemand gerne einen 
Zettel mit sich herumtragen 
will, der nur im Falle des ei-
genen, plötzlichen Tods ge-
braucht wird. Das macht na-
türlich ein mulmiges Gefühl. 

Noch gruseliger ist es al-
lerdings, dass in Deutsch-
land jedes Jahr hunder-
te Menschen nach langer, 
qualvoller Krankheit ster-
ben müssen, weil über Jahre 
keine passende Spendernie-
re für sie gefunden worden 
ist. Mit dem kleinen Ausweis 
zum Selbstausdrucken kann 
jeder einzelne etwas dage-
gen tun.
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Das „Kleine Weindorf“ im Hof des Bürgerzentrums war wieder ein großer Erfolg
Das „Kleine Weindorf“ war 

erneut ganz groß. Für 500 Be-
sucher waren Plätze vorberei-
tet worden, um allen feier- und 
trinkfreudigen Weinfreunden 
einen Sitzplatz anzubieten. 
Trotzdem wurde es im Innenhof 
des Bürgerzentrums Frankfur-
ter Hof eng.

„Es sind wohl mehr als 500 
Gäste gekommen“, schätz-
ten Monika Moser und Sandra 
Schiwy vom Kulturamt der Ge-
meinde Sulzbach, die das Wein-
fest seit 2003 organisieren. 
Deshalb mussten noch weitere 

Tische und Bänke herbeige-
schleppt werden. Wer einen 
Sitzplatz oberhalb der Treppen 

ergattert hatte, hatte den Ein-
druck, halb Sulzbach gäbe sich 
bei edlen Tropfen ein fröhliches 
Stelldichein. Gesellige Stunden 
im Freundeskreis zu genießen, 
war für viele Sulzbacher und 
Gäste aus der Umgebung ein 
willkommener Anlass, das Wein-
fest zu besuchen.

Zur Freude der Geselligkeit 
kam allerdings auch die Qual 
der Wahl der Weinsorte: ein 
trockener Weißwein, perlen-
der Rosé oder doch ein milder 
Rotwein. Ob am Stand des Win-
zers Venino aus Flörsheim, der 
Rheinhessen Weingüter Hol-

thof-Diel und Gräff-Schmitt, 
des Mosel-Winzers Thul oder 
„Wines & Pearls“ aus der Südp-
falz - überall standen und war-
teten gut gelaunte Weinfreunde 
auf das nächste gefüllte Glas. 
Wer nicht oft laufen wollte, or-
derte gleich eine Flasche. Als 
feste Nahrung zum Schoppen 
hatte jeder die Wahl zwischen 
Flammkuchen, Schmalzbroten, 
Käsestangen oder Würsten - 
von den Landfrauen routiniert 
auf den Grill gelegt.

Für passende Musik sorgten 
Jürgen Lugert am Akkordeon 
und Ralph Herr mit Saxofon 
oder Klarinette. Die beiden Mu-
siker gingen durch die Bankrei-
hen, spielten munter auf und 
erfüllten quasi wie bei einem 
Privatkonzert auch ganz per-
sönliche Liederwünsche. Man-
che sangen textlich mit oder 
summten nur mit. Zufrieden 
waren auch die Winzer mit mit 
dem Umsatz ihrer Weine, ganz 
gleich ob herb, halbtrocken 
oder lieblich.

Über den erneuten großen 
Zulauf des Weinfestes freuten 
sich natürlich auch die Veran-
stalter. Das Geheimnis des Er-
folges ist verblüffend einfach, 
so wie es Sandra Schiwy und 
Monika Moser auf den Punkt 
bringen: „Die Leute kommen, 
trinken Wein, schwätzen und 
gehen wieder heim.“ Auch das 
wunderbare Wetter hatte zum 
Gelingen des großen „Kleinen 
Weindorfs“ beigetragen.  gs

Trocken oder lieblich?

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Jürgen Lugert und Ralph Herr gingen musizierend durch die dicht besetzten Bankreihen im Innenhof des Bürgerzentrums.  Foto: gs

Ausgelassen war die Stimmung 
bei Groß und Klein.  Foto: gs

Zwei Einbrüche
Am Donnerstag vergangener 

Woche wurden der Polizei zwei 
Einbrüche in Sulzbach gemeldet. 

In der Kelkheimer Straße 
stellten die Bewohner eines 
Einfamilienhauses gegen 16 
Uhr Beschädigungen an ihrer 
Hauseingangstür fest. Unbe-
kannte hatten versucht, gewalt-
sam in das Objekt zu gelangen. 
Als die Tür standhielt, fl üchte-
ten sie in unbekannte Richtung. 
Nicht so viel Glück hatten die 
Eigentümer eines Reihenhauses 
in der Rossertstraße. Dort ge-
langten die Einbrecher in das 
Haus und entwendeten Schmuck 
und Wertgegenstände. Der Ein-
bruch wurde bereits am Sonnta-
gnachmittag festgestellt, könnte 
aber auch bereits davor im Zeit-
raum seit dem 7. Mai erfolgt sein. 
In beiden Fällen hat die Krimi-
nalpolizei die Ermittlungen auf-
genommen und nimmt unter der 
Telefonnummer 06196/2073-
0 Hinweise entgegen. Wer In-
teresse an einer individuellen 
Einbruchspräventionsberatung 
hat, kann unter der Rufnummer 
06192/2079-231 einen unver-
bindlichen, kostenfreien Termin 
vereinbaren.  pol

Bushaltestellen 
wurden verlegt

Von der mehrwöchigen Sper-
rung der Bahnstraße sind auch 
die Haltestellen der Buslinien 
253 und 811 betroffen.

Aufgrund von Baumaßnahmen 
ist die Bahnstraße seit Dienstag 
bis voraussichtlich 30. Juni ge-
sperrt. Fahrgäste der Haltestelle 
„Finkenweg“ und „Bahnhof“, die 
in Richtung Sulzbach-Mitte fa-
hren, werden auf die Haltestel-
le „Bahnstraße“ in Richtung Bad 
Soden verwiesen. Für die Fahr-
gäste der Haltestellen „Rathaus“, 
„Kirche“ und „Mitte Sulzbach“ 
dient die Haltestelle „Siedlung“ 
als Ersatz. Das Service-Telefon 
der MTV ist unter der Rufnum-
mer 06192/2002621 täglich von 
6 Uhr bis 1 Uhr nachts erreichbar. 
Informationen gibt es auch unter 
mtv-web.de im Internet.  red
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 03. Juni bis 09. Juni 2023

                                                            Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
                                                                   nicht mehr selbst gestalten kann, 
                                                                   ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 
 

Ein Leben ist vollendet. Wir nehmen Abschied von  
 Annemarie Siebenhaar  

geb. Belzer  
* 17.11.1925 † 29.04.2023  

In stiller Trauer  
Satu und Joachim Siebenhaar 
im Namen aller Angehörigen  

Kondolenzadresse: Starkeradweg 50, 65843 Sulzbach (Taunus)  
Die Urnenbeisetzung erfolgt am Donnerstag, dem 29. Juni 2023, um 11:00 Uhr 

am Familienbaum im Friedwald Weilrod.

Heidemarie Neuhaus 
 

* 28.07.1948 † 23.05.2023 
  

Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
aber du bist überall, wo wir sind. 

  
In stiller Trauer:  

Ellert, Alexander, Emma, Danielle, 
Rita, Manfred, Christiane, Sven

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
dem 7. Juni 2023, um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach am Taunus statt.

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

                                                 Wenn die Kraft zu Ende geht,         
                                            ist der Tod eine Erlösung. 

            Hedi Brandt   
* 08.09.1939 † 25.05.2023   

Ein herzliches Dankeschön allen, 
die während ihrer Krankheit für sie da waren. 

  
Rolf und Roswitha Brandt 
Matthias und Lisa Brandt 

mit Mathilde, Luise und Maximilian 
 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
Gottesdienste
in Bad Soden und Sulzbach

Samstag, 03.06.
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Maria Hilf, Neuenhain)

Donnerstag, 08.06.
(Fronleichnam)
09.30 Uhr Messe 
zu Fronleichnam im Park, 
anschließend Prozession
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kath. Pfarrei Heilig Geist am
Taunus, Taunusstraße 13,
65824 Schwalbach, pfarrbue
ro@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 09.00 bis 12.00

Uhr, Dienstag bis Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Tel.:
0 6196 / 7745 00

Pfarrer Alexander Brück-
mann, Telefon 7 74 50 - 21,
Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und
Pfarrbüro Bad Soden, Sali-
nenstraße 1
Öffnungszeiten: Dienstag von
15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr
(bis auf weiteres nur unregel-
mäßig besetzt)
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
heilig-geist-am-taunus.de

Gemeindereferentin Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de

i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de

Gemeindereferentin Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 04.06.
(Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst;
Pfarrerin Barbara Helling

11.30 Uhr Taufgottesdienst;
Pfarrerin Barbara Helling
Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Claudia Springer, Platz
an der Linde 5,  Tel.: 50 07-10,
Fax: 50 07-18, kirchengemein
de.sulzbach@ekhn.de, www.
evangelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag von

16.00 bis 18.00 Uhr. Jeden 
1. Samstag im Monat von 10.00
bis 13.00 Uhr. In den Ferien nur
Mittwoch von 16.00 bis 19.00
Uhr. Medien können weiterhin
per Telefon, per Mail oder über
den Onlinekatalog reserviert
werden.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Organspender
gesucht

Informationen und Auswei-
se zur Organspende sind im
Landratsamt erhältlich. Da-
rauf weist Erste Kreisbeigeord-
nete Madlen Overdick anläss-
lich des Tages der Organspen-
de am Samstag, 3. Juni, hin.

Der Tag steht bundesweit un-
ter dem Motto „Richtig. Wich-
tig. Lebenswichtig“. Informa-
tionen und Ausweise gibt es
auch in englischer, türkischer,
arabischer, polnischer, russi-
scher und ukrainischer Spra-
che. „Das Thema Organspende
hat in den Jahren vor der Co-
rona-Pandemie stark an ge-
sellschaftlicher Bedeutung ge-
wonnen“, erläutert die Ge-
sundheitsdezernentin. „Daran
möchten wir anknüpfen. Die
Bürgerinnen und Bürger soll-
ten sich Zeit nehmen, sich in-
formieren, Fragen stellen und
dann für sich eine gute Ent-
scheidung treffen.“ 

Laut Umfragen stehen zwar
84 Prozent der Deutschen einer
Organspende positiv gegen-
über. Aber nur 40 Prozent ha-
ben einen Organspende-Aus-
weis ausgefüllt. Herunterge-
rechnet auf den Main-Taunus-
Kreis hätten damit rund 96.000
Bürgerinnen und Bürger einen
solchen Ausweis.

Wer mehr über Organspen-
den wissen möchte, kann sich
im Internet unter organspende-
info.de informieren oder die
kostenfreie Telefonnummer
0800 / 9 04 04 00 wählen. red

Kursstart wurde
verschoben

Die vierteilige Kursreihe
„Smartphone und Tablet für
die Generation 60+“ der
Evangelischen Familienbil-
dung wurde verschoben und
findet nun am 12., 14., 19.
und 21. Juni statt – jeweils
montags und mittwochs von
9.30 Uhr bis 11.45 Uhr.

Ein Smartphone oder Tablet
bietet viele Möglichkeiten, um
einfach mit anderen Menschen
zu kommunizieren oder auch
unterwegs schnell Informatio-
nen zu finden. Das Familien-
zentrum „Schatzinsel“ der
Evangelischen Familienbildung
möchte die „Generation 60+“
ermutigen, am digitalen Leben
teilzuhaben und bietet daher
Kurse an, in denen der sichere
Umgang mit Smartphones und
Tablets mit dem Android-Be-
triebssystem erlernt werden
kann. 

Der Experten Guido Beth-
mann vermittelt Grundkennt-
nisse und führt schrittweise in
die wichtigsten Einstellungen
und Grundfunktionen ein. Für
die Teilnahme am Kurs ist ein
mobiles Android-Gerät vonnö-
ten, Vorkenntnisse werden
nicht vorausgesetzt.

Die Veranstaltung findet in
den barrierefreien Räumen der
Evanglischen Familienbildung
in der Händelstraße 52 in Bad
Soden statt und kostet 79 Euro.
Anmeldungen werden bis 6.
Juni unter evangelische-famili-
enbildung.de im Internet oder
unter der Telefonnummer
0 6196 / 56 0180 entgegen ge-
nommen. red

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:ro@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:de.sulzbach@ekhn.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
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2. Juni  Treffen des Aktionsbündnisses im Bürgerhaus am 
19.30 Uhr  erneuerbare Energien Platz an der Linde

4. Juni  Hoffl ohmarkt der in der „Krümelwiese“ in der 
ab 11 Uhr  Sulzbacher Tagesmütter Oberen Borngasse 1 

7. Juni  Demenz-Sprechstunde Im Rathaus in
14 Uhr  der Hauptstraße 11

8. Juni  Pfarrfest der  rund um die kath. Kirche
ab 11.30 Uhr  katholischen Gemeinde in der Eschborner Straße

9. Juni  Frühstück für Seniorinnen Im Restaurant „Mamma Mia“ 
9 Uhr  und Senioren in der Hauptstraße 11

10. Juni  Spargel-Essen des im Schützenhaus in der
18 Uhr  Schützenvereins Bad Sodener Straße

13. Juni  Stammtisch des in der Gaststätte „Zur Pferde-
17.30 Uhr  Landfrauenvereins tränke“ in der Mühlstraße 36

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

EICHWALD-RESTAURANT
Am Sportplatz 6  .  65843 Sulzbach am Taunus

Telefon 0 61 96 / 64 33 53

Auf der sonnigen Terrasse im Grünen verwöhnen  
wir Sie jetzt wieder bei schönem Wetter mit den  

Spezialitäten von unserer reichhaltigen Speisekarte.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag - Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr, Sonntag und  

Feiertag von 11.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr
Montag Ruhetag

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Seriöse Dame kauft 
alte Puppen,  
alte Bücher,  

Briefmarken und 
Eisenbahnen. 

Tel. 0611/13700494

            Bäder & Haustechnik GmbH
Telefon 0 61 96 / 56 86 31 . info@bht-eschborn.de

www.bht-eschborn.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Kaufm. Angestellte (m/w/d)
mit sehr guten Deutschkenntnissen

 allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeiten
 Korrespondenz und Telefondienst
 attraktive Bezahlung
familienfreundliche Arbeitszeiten 

Aushilfsfahrer
auf Minijob-Basis (m/w/d)
für die Auslieferung unserer Food-Spezia-
litäten im Rhein-Main-Gebiet ab sofort 
gesucht.
Voraussetzungen: Führerschein Klasse B,
gute Deutschkenntnisse, Arbeitszeiten:
vormittags nach Absprache.
Rudolf Achenbach GmbH
Delikatessen Manufaktur
Hauptstraße 106, 65843 Sulzbach  
Tel. 0 6196 / 60 09 - 22

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Kostenfreie Wertermittlung mit  
25-jähriger Erfahrung   

Wir suchen dringend für solvente Kunden 
MFH, Häuser & ETW im Taunus und  

Frankfurt zum Kauf oder auch zur MIETE.
www.sg-immobilien-consult.de

0172-7383924

KleinanzeigenKleinanzeigen
Suche Reinigungskraft für 
Garten bzw. rund um ein 6 Fa-
milienhaus im Schwalbacher 
Ortskern. Kehrmaschine  vor-
handen  Gerne auch Rentner. 
Telefon 061969214589 oder 
01623525923

Zeugen/Zeuginnen gesucht! Ich 
bin am Samstag, 13.11.2021 am 
späten Nachmittag gegen 16:30 
Uhr vor dem Eingang des Repara-
tur-Cafés in der Seniorenwohnan-
lage „Im Brühl“ gestürzt. Haben 
Sie mich auf dem Boden liegen 
sehen? Haben Sie mir aufgehol-
fen? Bitte Nachricht an Telefon 
0176/51316015 (rufe zurück).

Abgeschlossenes, helles Büro 
in Bürogemeinschaft in Schwal-
bach zu vermieten, ca. 12qm, 
für 1-2 Arbeitsplätze geeignet. 
EUR 300,--/Monat inkl. Nebenko-
sten, Strom und Internet. Telefon 
0173/3142984

Azubi sucht langfristig Nachhilfe 
für Praxisprüfung (Gewerkbau), 
Übungsbaustelle in Frankfurt  
vorhanden, Preis Verhandlungs-
sache, Tel. 0179/6711791

Verkaufe 2 hochwertige Fahr-
räder: 1 Herrenfahrrad Fabrikat 
Corratec, 1 Damenfahrrad Fabri-
kat Peugeot und 1 Damenfahrrad 
mit 3-Gang. Tel. 06196/767950
 
Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte  
Aktenordner an Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Die historischen „Hute“-Bäu-
me im Eichwald sind von den 
Folgen des Klimawandels be-
droht und verlieren ihre Ab-
wehrkräfte. Jetzt mussten im 
Sulzbacher Teil des Eichwalds 
einige Bäume weichen.

Der Eichwald ist ein circa 100 
Hektar großes Waldgebiet, das 
sich zu fast gleichen Teilen auf 
den Gemarkungen von Sulz-
bach und Bad Soden befi ndet. 
Ein historisch bedeutsames Re-
likt aus früheren Zeiten sind 
die circa 190 Jahre alten Hute-
Eichen. Der Begriff „Hute“ be-
zeichnet eine intensive Form 
der Beweidung. Die Bäume, zu-
meist Buchen oder Eichen wur-
den in der Nähe von Siedlungen 
gepfl anzt, um Futterquellen für 
Haustiere zu schaffen und zu 
erhalten. Vor allem Schweine 
und Rinder fraßen die nähr-
stoffhaltigen Bucheckern und 
Eicheln. 

Die Hutebäume hielten dem 
Druck der Weidetiere viele 
Jahre lang stand, die ihnen 
Nährstoffe entzogen und die 
Stämme beschädigten. Sie er-

Auf großes Interesse stieß 
die Informationsveranstaltung 
zum Glasfaserausbau in Sulz-
bach am Mittwoch. Rund 120 
Personen informierten sich im 
Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof. Das beste Angebot gibt es 
nur noch bis zum 4. Juni.

Wer bis Sonntag online einen 
Vertrag mit der „Deutschen Giga-
netz“ abschließt, kann – je nach 
gewähltem Tarif - bis zu 160 Euro 
Rabatt bekommen. Denn bis 
zum 4. Juni gewährt das Unter-
nehmen einen Frühbucher- und 
einen Online-Rabatt.

Wie berichtet hat die Gemein-
de Ende vergangenen Jahres eine 
Kooperation mit der „Deutsche 
GigaNetz GmbH“ für den Auf-
bau eines Glasfasernetzes im Ort 
geschlossen. Am Mittwoch stell-
te die „Deutsche GigaNetz“ das 
Projekt, ihre Pläne zum Ausbau 
und Anschluss an das Glasfa-
sernetz sowie die Produkte und 
Tarife vor. Die Teilnehmerinnen 

freuten die Waldbesucher und 
-besucherinnen mit ihrem 
stattlichen Aussehen und ihrer 
besonderen Form. Nun ist der 
historische Wald jedoch von 
den Folgen des Klimawandels 
bedroht: Unter der Trocken-
heit der vergangenen Jahre lei-
den nach Angaben von Hessen-
forst alte Laubbäume besonders 
stark. Sie verlieren ihre Abwehr-
kräfte und werden von Pilzen 
und Insekten befallen , sodass 
ihre Standfestigkeit nicht mehr 
gewährleistet ist. Am Rand von 
Wohngebieten und Erholungs-
einrichtungen ist es besonders 
gefährlich, wenn diese Bäume 
Äste verlieren oder sogar um-
stürzen.

Um Anwohner und Waldbe-
sucher zu schützen, führt das 
Forstamt Königstein regelmäßig 
Kontrollen durch. Im Sulzbacher 
Teil des Eichwaldes wurden in 
den vergangenen Monaten drin-
gende Verkehrssicherungsmaß-
nahmen durchgeführt. Hierbei 
musste ein Teil der kranken oder 
bereits abgestorbenen Bäume 
entnommen werden. 

Auf die freien Stellen wurden 

und Teilnehmer hatten im An-
schluss die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen. 

Die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde sind gefordert, 
ihren Bedarf an zukünftigen In-
ternet-Geschwindigkeiten einzu-
schätzen und sich im Laufe der 
kommenden Wochen für die laut 
„Deutscher GigaNetz“ „einma-
lige Möglichkeit“ eines kosten-
freien Glasfaserhausanschlusses 
zu entscheiden. Damit werden 
nach Angaben des Unterneh-
mens jetzt die Weichen für eine 
stabile und leistungsfähige digi-
tale Zukunft in Sulzbach gestellt. 

Entscheiden sich bis zum 
4. September 35 Prozent der 
Haushalte und Unternehmen 
für einen Glasfaseranschluss, 
kann auf dieser Basis der Auf-
bau umfassend beginnen. Bei 
entsprechend hoher Nachfra-
ge ist ein zeitnaher Baubeginn 
geplant, der sich über mehre-
re Phasen erstrecken und vo-
raussichtlich bereits binnen der 

im Frühjahr 500 kleine Buchen, 
Kirschen und Tannen gepfl anzt 
und mit Wuchshüllen aus Pappe 
vor dem Verbiss durch Rehwild 
geschützt. Die Auswahl von kli-
mastabileren Baumarten soll 
die Artenvielfalt des Eichwaldes 
vergrößern und seine Wider-
standskraft gegenüber Klima-
einfl üssen erhöhen. Revierför-
sterin Carolin Pfaff hofft nun auf 
einen regenreichen Sommer, so 
dass die kleinen Bäumchen gut 
anwachsen können.  red

nächsten ein bis zwei Jahre ab-
geschlossen werden soll. 

Für die Nutzerinnen und Nut-
zer soll das unkompliziert sein, 
denn künftig erhalten sie Tele-
fonie inklusive Rufnummern-
mitnahme, Internet und optio-
nal auch digitales Fernsehen aus 
einer Hand. Die „Deutsche Giga-
Netz“ bietet Tarife mit Glasfaser-
Internet bis in die eigenen vier 
Wände zu Kosten ab 24,90 Euro 
pro Monat im ersten Jahr an. 

Die Netzinfrastruktur sei „zu-
kunftsorientiert“: Schon heute 
ermöglichen Glasfaserleitungen 
Bandbreiten von bis zu 1.000 
Mbit/s. Bei Bestellung bis zum 
4. September fallen keine Ko-
sten für den Bau des Anschlus-
ses bis in die Wohneinheit des 
Kunden an. Weitere Informati-
onen erteilt die „Deutsche Gi-
gaNetz“ am organgefarbenen 
Info-Container, der zurzeit am 
Großen Dalles aufgebaut ist 
oder unter deutsche-giganetz.
de im Internet.  red

Im Sulzbacher Eichwald muss-
ten einige kranke oder bereits 
abgestorbene Bäume gefällt 
werden. Dafür wurden kleine 
Buchen, Kirschen und Tannen 
gepflanzt.  Foto: Pfaff

„Hute“-Bäume sind in Gefahr

Viele wollen schnelles Internet

Eichwald kämpft mit den Herausforderungen des Klimawandels

„Deutsche GigaNetz“ stellte am Mittwoch ihre Glasfaserpläne vor

Gut gefüllt war das Bürgerzentrum bei der Informationsveranstaltung zum Glasfaserausbau.  Foto: Böhm

CDU-Wahlstand
am großen Dalles

Am morgigen Samstag wird 
die CDU Sulzbach einen Info-
stand am „Großen Dalles“ auf-
bauen.

Von 10 bis 12 Uhr wollen 
die Christdemokraten über die 
Landratswahl am Sonntag, 4. 
Juni, informieren.  red

Hoffl ohmarkt 
der Tagesmütter

Am Sonntag, 4. Juni, lädt die 
Interessengemeinschaft Sulzba-
cher Tagesmütter zu einem Hof-
fl ohmarkt ein.

Der Flohmarkt fi ndet von 11 
bis 15 Uhr in der „Krümelwie-
se“ in der Oberen Borngasse 1 
statt. Die Interessengemein-
schaft Sulzbacher Tagesmüt-
ter feiert ihr zehnjähriges Be-
stehen.  red

AEE: Lösungen zur Wärmewende
Das „Aktionsbündnis für er-

neuerbare Energien Sulzbach“ 
veranstaltet einen Informati-
onsabend. 

Er beginnt am heutigen Frei-
tag um 19.30 Uhr im Saal des 

Bürgerhauses am Platz an der 
Linde. Ein unabhängiger Energie-
berater wird die rechtlichen Rah-
menbedingungen erläutern, Mög-
lichkeiten zur Entwicklung von 
Wohngebäuden zeigen und über 
Fördermittel informieren.  red

Zum Sulzbacher Country- und Westernclub gehören gleicherma-
ßen Cowboys, Trapper, Ladies und Indianer.  Foto: gs

Ein Tag Lagerleben
Country- und Westernclub präsentiert sich

Der Country- und Westernclub 
(CWC) Sulzbach hatte an Christi 
Himmelfahrt zum „Tag der offe-
nen Tür“ auf das Vereinsgelände 
„Am Gänssteg“ eingeladen.

Zwei Indianerzelte, eine Trap-
per-Lodge und ein Armeezelt 
hatten die Vereinsmitglieder auf 
der Wiese rund um das Vereins-
haus aufgebaut, um die Gäste 
anschaulich in die Welt der Cow-
boys und Indianer zu entführen. 
Rund 50 Besucher kamen im 
Laufe des Nachmittags vorbei, 
sich die Tipis anzuschauen und 
dann mit anderen Western-An-
hängern bei Kaffee und Kuchen, 
Grillwurst, Pommes und kalten 
Getränken in anregende Ge-
spräche zu kommen.

„Wir genießen das Lagerle-
ben“, berichtete Thomas Müller, 
seit sechs Jahren Vorsitzender 
des Country-Clubs und führte 
selbst durch das kleine Zeltla-

ger. Er gewährte auch neugierige 
Blicke in die wohnlich eingerich-
teten Tipis. Nach der informa-
tiven Besichtigung konnten sich 
die großen und kleinen We-
sternfreunde im Bogenschießen 
sowie im Lasso- und Hufeisen-
werfen messen. In der „Shoo-
ting Hall“, einer abgetrennten, 
geschützten Fläche hinter den 
Zelten, durften Mutige auch mal 
eine Axt auf eine Holzwand wer-
fen. Hier versuchten die Erwach-
senen ihr Wurfglück, ob die Axt 
auch darauf steckenbleibt. Dies 
gelang nur ganz wenigen.

Derzeit hat der Club 30 Mit-
glieder, darunter zehn Jugendli-
che. „Das Jüngste ist dem Schatz-
meister sein Enkelsche“, verriet 
Thomas Müller lachend. Er sei 
stolz auf seine Truppe, aber „die 
meisten sind im Rentenalter“. 
Schon jetzt wies der Vorstand auf 
das Country-Fest mit Live-Musik 
Ende August hin.  gs

Neues Personal ...
... gefunden durch Werbung im

STELLENANGEBOTE
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien

Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

„Hey, es ist Pfi ngsten.“ So be-
gann die Geschichte im evan-
gelischen Pfarrgarten, zu der 
ungefähr 70 Erwachsene und 
Kinder gekommen waren, um 
mit dem evangelischen „KiGo-
Team“ wieder „Gottesdienst für 
Groß und Klein“ zu feiern. 

Alle machten es sich dazu auf 
Picknickdecken im Schatten ge-
mütlich. Es wurde zu „Wir fei-
ern heut´ ein Fest“ kräftig ge-
stampft und geklatscht und im 

Das Forstamt Königstein und 
Bio-Imker Hubertus Fischer 
laden am Samstag, 17. Juni, um 
14 Uhr zu einem Informations- 
und Erfahrungsaustausch über 
das Naturprodukt Honig und 
seine Geschichte ins Waldhaus 
des Arboretums ein. 

Die Wiesen und Wälder ste-
hen in voller Blüte und überall 
summt und brummt es. Für die 
Bienen brach im Mai die arbeits-

Anschluss durften alle Kinder 
nach vorne zum Pfarrhaus kom-
men, um an der Pfi ngstgeschich-
te fl eißig mitzuwirken. Vom 
„guten Geist im Haus“ war da 
die Rede, vom „Zeit-Geist“ und 
natürlich von „Gottes Geist“. 
Mit blauen und roten Tüchern 
wedelten die Kinder, als Jesus in 
der Geschichte aus seinem Haus 
weggegangen war. Gemeinsam 
besangen sich alle Gottesdienst-
Besucher am Ende mit dem 
Segen und bis die Würstchen 

reichste Zeit des Jahres an. Die 
Imker beobachten und pfl egen 
ihre Völker in dieser Zeit beson-
ders aufmerksam, denn sie wol-
len eine möglichst reiche Ernte 
der Bienen in Honiggläser füllen. 

Doch woraus besteht Honig ei-
gentlich und was bedeuten die 
Angaben auf einem Honigetikett? 
Hubertus Fischer wird die Interes-
sierten über einige Inhaltsstoffe 
des Honigs und dessen Untersu-
chung auf Rückstände aufklären 

fertig waren, tobten alle Kinder 
auf dem angrenzenden „Stichl“-
Spielplatz. Nachdem sich alle 
am reichhaltigen Buffet gestär-
kt hatten, wurde am Lagerfeuer 
zu Gitarrenmusik gesungen und 
Stockbrot gebacken.

Das „KiGo-Team“ lädt schon 
heute zum nächsten Gottes-
dienst für Groß und Klein ein, 
dann mit Tauferinnerung. Er fi n-
det am Sonntag, 25. Juni, um 11 
Uhr in der evangelischen Kirche 
am Platz an der Linde statt.  red

und darüber informieren, wo-
rauf man beim Lesen eines Ho-
nigetiketts achten sollte. Neben 
der Bedeutung des Honigs in hi-
storischen Zeiten und heute wird 
der Imker außerdem auf Nektar 
und Honigtau als Rohstoffe für 
Blüten- und Waldhonig eingehen. 

Eine kleine aber feine Honig-
verkostung wird die Veranstaltung 
beschließen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt fünf Euro für Erwachsene 
und zwei Euro für Kinder.  red

Im Schatten der Bäume machten es sich die Gottesdienstteilnehmer bequem.  Foto: Christian

Pfi ngsten und die vielen Geister

„Honig – Das fl üssige Gold“

Stimmungsvoller Freiluftgottesdienst für Kinder und Erwachsene

Veranstaltung mit Bio-Imker Hubertus Fischer im Waldhaus

Vom 29. Juni bis 3. Juli fährt 
der Freundeskreis Schönheide 
in die Partnergemeinde im Erz-
gebirge. Die Anreise erfolgt über 
Bamberg mit kurzem Aufent-
halt. 

Geplant sind drei Tagesausfl ü-
ge unter anderem zum Schloss 
Augustusburg mit Besichtigung, 
in die Silberstadt Freiberg mit 
Stadtführung, mit der Fichtel-
bergbahn von Cranzahl nach 
Oberwiesenthal und der Schwe-
bebahn zum Fichtelberg. Am 
Sonntag, 2. Juli, wird die Partner-
stadt Schönheide und die nähe-

re Umgebung kennengelernt. Am 
Montag zum Rückreisetag ist zur 
Mittagszeit eine Rast in Magdala 
eingeplant. 

Wer lnteresse an der Fünf-Ta-
ges-Reise hat, kann sich unter den 
Telefonnummern 06195/72929 
oder 06196/73244 melden. Es 
sind noch drei Doppelzimmer 
frei. Die Busreise, die Rast auf 
der Hinfahrt mit Weck, Worscht 
und Wein sowie vier Übernach-
tungen mit Halbpension im Hotel 
Forstmeister in Schönheide sind 
im Preis von 860 Euro bei einer 
Belegung von zwei Personen im 
Doppelzimmer inbegriffen.  red

Fahrt nach Sachsen
Freundeskreis Schönheide startet Ende Juni

Alle Termine 
jetzt melden

Für das zweite Halbjahr 2023 
wird der Sulzbacher Anzeiger 
wieder in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde den Sulzbacher 
Terminkalender herausgeben.

Das Faltblatt mit möglichst 
allen öffentlichen Terminen in 
Sulzbach soll der letzten Juni-
Ausgabe des Sulzbacher An-
zeigers beigelegt werden. Alle 
Vereine, Kirchen, Schulen und 
sonstigen Organisationen wer-
den daher gebeten, ihre Termine 
bis spätestens Montag, 12. Juni, 
formlos per E-Mail an info@sulz-
bacher-anzeiger zu senden.  sa
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Mittwoch, 7. 6.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 6. 6.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Apotheken 
Notdienst

2. 6. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

3. 6. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

4. 6. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

5. 6. 
Sonnen-Apotheke 

Am Kirchplatz 1
Ke.-Münster

6. 6. 
Schloß-Apotheke 

Friedrichtstr. 69
Kronberg

7. 6. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

8. 6. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

9. 6. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Am Donnerstag, 15. Juni
2023, findet um 19:00 Uhr 
im Schultheißensaal des Bür-
gerzentrums „Frankfurter
Hof“ eine Informationsveran-
staltung zur Zukunft des
Sulzbacher Bürgerhauses
statt. Hierzu lädt die Gemein-
de die interessierte Öffentlich-
keit ein.

In diesem Rahmen erfolgt 
die Präsentation der vom par-

lamentarischen Arbeitskreis
„Bürgerhaus“ erzielten Ergeb-
nisse und kontinuierlich er-
langten Erkenntnisse vor dem
Hintergrund der bisherigen
Ausgangs- und Beschlusslage.
Darüber hinaus werden die
weiteren Absichten und nächs-
ten Schritte thematisiert. Die
Gäste haben ausreichend Zeit
und Gelegenheit, ihre Fragen
einzubringen.

Vorstellung der Ergebnisse
und anschließender Austausch
Informationsveranstaltung zum Bürgerhaus am Donnerstag,15. Juni

Das Thema  Demenz erhält
aufgrund der demografischen
Entwicklung und der vorhan-
denen gesellschaftlichen und
familiären Strukturen eine zu-
nehmende Brisanz. Wir bieten
pflegenden Angehörigen unter-
schiedliche Beratungsangebote
an. 

Gesprächskreis
für pflegende Angehörige

Hier treffen sich Menschen,
die ihre an Demenz erkrankten
Partner oder Eltern zu Hause
begleiten und pflegen. Häufig
sind sie einem enormen Druck
und Mehrfachbelastungen aus-
gesetzt. Die Zusammenkünfte
im Gesprächskreis bieten den
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern die Möglichkeit des Er-
fahrungsaustausches mit Men-
schen, die sich in einer ähnli-
chen Lage befinden.

Der nächste Gesprächs-
kreis ergibt sich am Dienstag,
06. Juni 2023, und dann fort-
laufen an jedem ersten Diens-
tag im Monat in der Zeit von
10:00 bis 11:30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus am
Platz an der Linde 5.

Demenzsprechstunde
im Sulzbacher Rathaus

Eine frühzeitige Information
und durchdachte Organisation
sind für die Angehörigen uner-
lässlich. Partner von demenzer-

krankten Personen, meist selbst
hochbetagt, oder erwachsene
Kinder, die sich neben Familie
und Beruf um ein demenz-
kranktes Elternteil kümmern
und sorgen, kommen meist erst
dann in die Beratung, wenn die
Kräfte erschöpft sind. Eine
langjährige Begleitung de-
menzkranker Menschen ist
über einen längeren Zeitraum
nicht ohne Hilfestellung zu 
leisten. Die Unterstützungs-
möglichkeiten sind vielfältig.
Man muss sie jedoch kennen,
um sie nutzen zu können.

Bianca Syhre, als Fachkraft
für Demenz, übernahm im 
neuen Jahr die Beratungstätig-
keit im Rathaus und berät sie
fachkundig, persönlich und
ganz individuell.

Bitte melden Sie sich zu ei-
nem Gesprächstermin an und
auch dann, wenn Sie Interes-
se an einer Teilnahme am Ge-
sprächskreis haben.

Die nächste Demenz-
sprechstunde findet am 
Mittwoch, 07. Juni 2023,
statt. Sie erreichen Frau
Syhre an diesem Tag in der
Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr
im Rathaus.

Kontakt: Bianca Syhre
Telefon: 0157/ 74 7772 97
E-Mail: bianca.syhre@

andreasgemeinde.
de

DEMENZ-Gesprächskreis und
Sprechstunde für pflegende Angehörige

Eine positive Bilanz über ihre 
Mitgliederzahl zog die Turn- 
und Sportgemeinde (TSG) 
Sulzbach bei der jüngsten Jah-
reshauptversammlung im Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof. 
Vorstandswahlen und viele Eh-
rungen standen ebenfalls auf 
der Tagesordnung.

Zum Stichtag 31. Dezember 
2022 zählte der größte Sulz-
bacher Ortsverein 1.352 Mit-
glieder. „Das sind 24 mehr als 
im Vorjahr“, berichtete Vorsit-
zende Inge Rohs, die diese gute 
Nachricht trotz Corona-Pande-
mie auf die Treue zum Verein 
zurückführte. Inge Rohs stell-
te das sportliche Angebot des 
Vereins vom Pampers-Turnen 
bis zur Senioren-Gymnastik vor 
und von Freizeitsportgruppen 
bis hin zur 3. Bundesliga der 
Kunstturner.

In ihrem Jahresbericht erläu-
terte die Vorsitzende, dass der 
Sportbetrieb in das Jahr 2022 

noch durch Corona erschwert 
wurde. So mussten die Karne-
val-Veranstaltungen ausfallen. 
Und in den öffentlichen Sport-
hallen seien durch die Strom-
sparmaßnahmen die Raumtem-
peraturen zum Leidwesen der 
Sportlerinnen und Sportler „he-
runtergeregelt“ worden. Erst im 
Herbst habe sich der Sportbe-
trieb wieder richtig erholt.

Auch zahlreiche Ehrungen 
wurden vorgenommen. Für 
25-jährige Mitgliedschaft wur-
den Martina Haertwig-Brandt 
und Jürgen Brandt sowie die 
Brüder Marius und Tobias Moser 
geehrt. Für 50-jährige Verein-
streue bei der TSG wurden 
Karin Baumgärtel, Renate Ba-
umgartl und Dieter Hitschfeld 
ausgezeichnet. Im Mittelpunkt 
der Ehrungen stand allerdings 
der 82-jährige Dieter Gesing, 
der seit 75 Jahre Mitglied in 
einem Turnverein ist. Der ge-
bürtige Frankfurter wurde 1948 
im Alter von acht Jahren Mit-

glied bei der TSG Bornheim und 
ist 1973 nach seinem Umzug 
nach Schwalbach Mitglied der 
TSG Sulzbach geworden. „Bei 
der TG Schwalbach gab es keine 
Geräteturner, also ging ich nach 
Sulzbach“, erklärte der Jubilar 
seine Entscheidung, der mit viel 
Lob zum Ehrenmitglied ernannt 
wurde.

Der TSG-Vorstand wurde 
komplett für zwei weitere Jahre 
wiedergewählt mit Inge Rohs 
(1. Vorsitzende), Malte Kuna 
(2. Vorsitzender), Felix Rohs (1. 
Kassierer), Reinhard Kienberger 
(2. Kassierer), Lisa Brandt (1. 
Schriftführerin), Eva Rohs (2. 
Schriftführerin), Carina Meindl 
(Jugendwartin) und Rolf Heim 
(Beisitzer). Ausgeschieden aus 
dem Vorstand ist die Beisitzerin 
Paulette Erbskorn.

Nach den Wahlen wurden mit 
deutlicher Mehrheit eine Beitra-
gerhöhung beschlossen, um die 
Defi zite der vergangenen Jahre 
auszugleichen.  gs

TSG-Vorsitzende Inge Rohs (rechts) und ihr Stellvertreter Malte Kuna (links) zeichneten zahlreiche 
Mitglieder für deren jahrzehntelange Treue aus, darunter auch Dieter Gesing (4.v.r.), der seit nun-
mehr 75 Jahren Mitglied in einem Turnverein ist.  Foto: gs

Mehr Mitglieder trotz Corona
Die TSG Sulzbach ist gut durch die Pandemiejahre gekommen

Stammtisch der 
Landfrauen

Der nächste Stammtisch der 
Sulzbacher Landfrauen fi ndet 
am Dienstag, 13. Juni statt.

Beginn ist um 17.30 Uhr im 
Restaurant „Zur Pferdetränke“ 
in der Mühlstraße 36. Anmel-
dungen nimmt Dagmar Ewald 
bis zum 9. Juni unter der Te-
lefonnummer 0179/6907134 
über das Landfrauentelefon mit 
der Nummer 06196/7595111 
oder per E-Mail an dagmare-
wald@me.com entgegen. Wer 
die Speisekarte schon kennt, 
sollt bereits bei der Anmeldung 
angeben, welches Gericht be-
stellt werden soll.  red

Gottesdienst im 
Kleber-Park

Die katholische Gemeinde fei-
ert am Donnerstag, 8. Juni, ihr 
traditionelles Gemeindefest.

Los geht es um 9.30 Uhr 
mit einem Festgottesdienst im 
Heinrich-Kleber-Park. Von dort 
führt anschließend die Fron-
leichnamsprozession zur Kir-
che und zum Pfarrheim in der 
Eschborner Straße, wo danach 
das Pfarrfest beginnt.  red

Diskussion über 
die Energiewende

Am Dienstag, 6. Juni, fi ndet 
im Mehrzweckraum der Albert-
Einstein-Schule (AES) zwischen 
13.15 Uhr und 14.55 Uhr eine 
Podiumsdiskussion zur Ener-
giewende statt, zu der auch alle 
Bürgerinnen und Bürger einge-
laden sind.

Es handelt sich dabei um 
eine Veranstaltung, die die IHK 
Frankfurt unter dem übergeord-
neten Motto „Save Our Sources 
– Energie macht Schule“ in Koo-
peration mit Kursen von Politik- 
und Wirtschaft-Lehrerin Cordu-
la Russe-Kalenberg durchführt 
und die von den drei Oberstu-
fenschülerinnen Paula Maas, 
Mila Schimanski und Radha 
Sapre moderiert werden wird. 
Auf dem Podium werden Pro-
jektmanager Thomas Büttner, 
Manuela Gönsch von der Com-
merzbank, Schwalbachs Bür-
germeister Alexander Immisch, 
Detlev Osterloh von der IHK, 
Sascha Petric von RKW Hessen 
sowie Alena Richter von der In-
itiative „Bürgerdialog Strom-
netz“ sitzen.  red
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RUND UM SULZBACH

Seit Anfang Mai sind alle Vor-
stellungen für die zweite Jahres-
hälfte im Neuen Theater Höchst 
im Vorverkauf. Von September 
2023 bis Januar 2024 stehen 
mehr als 100 Vorstellungen auf 
dem Spielplan. 

Die Programmvielfalt reicht 
von der Uraufführung einer 
Oper von August Scheufl er über 
satirisches Kabarett von Thomas 
Freitag, Tobias Mann und Chri-
stine Prayon bis zur Lachmus-
keltherapie mit den Comedians 
Frieda Braun, Dave Davis, Sven 
Hieronymus, Helene Bockhorst 
und Rolf Miller.

Im September startet die Spiel-
zeit am 8. September mit der Ur-
aufführung der Oper „Das lange 
Elend“ von August Scheufl er. 
Unter der Leitung des Frankfur-
ter Bluesmusikers wird ein musi-
kalisches Märchen über die Angst 
vor dem Tod uraufgeführt.  Die 
gefeierte Cabaret-Diva Maladée 
bringt am 16. September ihre 
brisante Mischung Chaos, Co-
medy und Chanson nach Höchst. 
Wortwitz, ausdruckstarke Kör-
persprache und bildreiche Erzäh-
lungen sind das Markenzeichen 
von Frieda Braun, die am 21. 
September ihr Programm „Jetzt 
oder nie!“ vorstellt. Am 5. Okto-
ber tritt der Mentalmagier und 
Entertainer Dr. Harry Keaton 
erstmals im Neuen Theater auf. 

Im Oktober stehen dieses Jahr 
besonders viele musikalische Ter-
mine im Programm. Die Sängerin 
Pe Werner spielt am 6. Oktober 
gemeinsam mit Peter Grabin-
ger am Klavier einen kabarettis-
tischen Liederabend. Mit betö-
render Musik, brutalen Kalauern 
und bekloppten Ideen stehen am 
19. Oktober die Musik-Comedy-
Queens von „Suchtpotential“ auf 
der Bühne. Ein beschwingtes A-
Cappella-Konzert ist für den 21. 
Oktober mit der international er-
folgreichen Gruppe „Vocaldente“ 
vorgesehen. Ganz ohne Musik 
und sogar ohne Stimme kommt 
das Schweizer Duo „Ohne Rolf“ 
am 26. Oktober aus. Nur mit 
Plakaten werden urmenschliche 
Themen zu absurder Komik. 

Der Varieté-Herbst 2023 bietet 
dieses Jahr erstmals in Koopera-
tion mit Karl-Heinz Helmschrot 
und produziert von „Paulsen & 
Consorten“ die nonverbale Va-
rieté-Revue „SPIN!“. Vom 1. bis 

zum 26. November drehen die 
neun Absolventen der staatli-
chen Artistenschule Berlin ganz 
ohne Moderation ihre atemrau-
benden Kreise auf der Höchster 
Varieté-Bühne.

Im Dezember kehrt auch im 
Neuen Theater die Weihnachts-
stimmung ein. Die A-Cappella-
Gruppe „Maybebop“ stellt am 
2. Dezember ihr Weihnachts-
programm „Mehr Lametta“ im 
Höchster Bikuz vor. „Winter-
hauch“ heißt das besinnliche Pro-
gramm der beiden Ausnahmegi-
tarristen von „Café del Mundo“, 
die am 8. Dezember gastieren. 
Die Flaschenmusiker von „Glas-
blassing“ kommen mit „Süßer 
die Flaschen nie klingen“ am 
13. Dezember nach Höchst. Am 
31. Dezember sind, wie schon in 
den vergangenen Jahren, ab 19 
Uhr Dennis Wittberg und seine 
Schellack-Solisten mit ihrem Syl-
vester-Konzert zu hören.

Das neue Jahr startet am 10. 
Januar mit einem Jahresrück-
blick von Django Asül. Gewohnt 
pointenreich rechnet der bay-
rische Kabarettist mit der Poli-
tik des aktuellen Jahres ab. Der 
Schauspieler Roland Jankowsky 
liest am 12. und 13. Januar 
eine Auwahl krimineller Kurz-
geschichten. Mit Sven Garrecht 
steht am 18. Januar ein Newco-
mer der Kabarettszene auf dem 
Programm. 

Rolf Miller wird am 19. Januar 
zu wichtigen Themen viel reden, 
aber nichts sagen. Grandios 
ignorant, vital dumpf und kom-
plett halbwissend stolpert Millers 
Bühnenfi gur durch die Halbsät-
ze und bringt das Publikum zum 
Lachen und Staunen. Zum Ende 
der Spielzeit ist für den 31. Ja-
nuar die renommierte Schwei-
zer Clownkünstlerin Gardi Hut-
ter angekündigt. Im Zentrum 
des rührenden Stückes steht die 
Souffl euse Hanna, die sich im 
Bühnenuntergrund eingerichtet 
hat und nun aus ihrem Refugi-
um vertrieben wird. 

Die Karten für alle Gastspiele 
gibt es bereits jetzt im Vorverkauf 
unter neues-theater.de im Inter-
net. Montag bis Freitag jeweils 
zwischen 16 und 19 Uhr können 
die Bestellungen auch unter der 
Telefonnummer 069/33999933 
und an der Theaterkasse in der 
Emmerich-Josef-Straße 46a erle-
digt werden.  red

Oper und Kabarett
Neue Theater stellt Herbstprogramm vor

Überraschende Acts

Am Samstag, 24. Juni, wird 
es mit der neuen Ausgabe der 
„Music Sneak“ frühlingshaft 
im Club der Jahrhundert-
halle zugehen. Drei aktuelle 
Musik Acts stehen schon in 
den Startlöchern für einen 
Überraschungsabend. 

Die drei Bands des Abends 
sind im Vorfeld geheim. Eine 
„Sneak Preview“, wie man sie 
aus dem Kino kennt – nur mit 
Musik. Die Konzertabende bie-
ten Musikerinnen und Musi-
kern die Gelegenheit, sich vor 

„Music Sneak“ im Club der Jahrhunderthalle

experimentierfreudigem und 
unvoreingenommenem Publi-
kum zu präsentieren. Dabei 
sind den Musikstilen keine 
Grenzen gesetzt. Vom Singer-
Songwriter über Rap, Elektro-
pop oder Blues Rock kann dort 
alles passieren. Moderator der 
„Music Sneak“ ist der Frank-
furter Wortkünstler und Slam-
poet Finn Holitzka. 

Los geht es um 20 Uhr im 
Club der Jahrhunderthalle. 
Karten gibt es für 18 Euro im 
Vorverkauf und für 20 Euro an 
der Abendkasse.  red

Der Club der Jahrhunderthalle lädt am 24. Juni wieder zu einer 
frühlingshaften „Musik Sneak“ ein.  Foto: Frank

Moderator Tobias Radloff, Kommunalmanager Andreas Haus, 
Süwag-Maskottchen „Jörn“ und Daniel Lorenz (von links) über-
gaben eine Spende für die Kinderklinik.  Foto: Süwag

Schwitzen für den 
guten Zweck
Süwag spendet für die Höchster Kinderklinik

Am vergangenen Sonntag 
kamen zahlreiche Sportbegeis-
terte auf dem Süwag-Energie-
garten beim „Festival4Family“ 
für den guten Zweck ganz schön 
ins Schwitzen. 

Die Besucher legten auf 
einem Rudergerät, Fahrrad, 
Gokart, Stepper oder einem 
Dreirad 535,34 Kilometer zu-
rück. Jeden zurückgelegten Ki-
lometer belohnte der Energie-
dienstleister Süwag mit zwei 
Euro und packte noch 1.000 
Euro oben drauf. Somit gehen 
2070,68 Euro an die Förder-
gemeinschaft der Kinderklinik 
Frankfurt-Höchst.

„Wir unterstützen die För-
dergemeinschaft sehr gerne 
durch diese Mitmachaktion. 

Am Ende ist es den Besuchern 
zu verdanken, die einfach alles 
vor Ort gegeben haben. Ge-
meinsam können wir so Gutes 
tun“, sagt Daniel Kettler, Pro-
jektleiter des Süwag-Energie-
gartens.

Auch alle anderen Besucher 
konnten Energie mit allen Sin-
nen erleben und Wissenswertes 
rund um nachhaltige Energie-
versorgung entdecken. Ver-
schiedene Virtual- und Aug-
mented Reality-Angebote, zum 
Beispiel eine VR-Schaukel, lie-
ßen die Besucher in eine ande-
re Welt abtauchen. Mini-Autos-
cooter und Segways luden zum 
Mitmachen ein und in „Jörns 
Gärtnerei“ wurden die kleinen 
Gäste zu richtigen Hobby-Gärt-
nern.  red

Auszeichnung 
für Chefärzte

In der aktuellen Stern-Ärzte-
liste „Gute Ärzte für mich“ 
werden vier Chefärzte der Vari-
sano-Kliniken empfohlen. 

Die Klinik für Allgemein-, Vis-
zeral-, Gefäß- und Thoraxchirur-
gie in Höchst unter Leitung von 
Prof. Dr. Matthias Schwarzbach 
ist gleich zweimal gelistet – und 
zwar in den Bereichen Sarkome 
sowie Gallenblasen- und Gallen-
wegchirurgie. Prof. Dr. Matthi-
as Seelig, Chefarzt der Klinik für 
Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und 
Thoraxchirurgie der Kliniken des 
Main-Taunus-Kreises, wird eben-
so für die Chirurgie der Gallenbla-
se und Gallenwege empfohlen. 
Die Liste hebt zudem Professor 
Dr. Hendrik Manner, Chefarzt 
der Klinik für Innere Medizin 2 in 
Höchst und Dr. Lothar Schrod in 
der Neonatologie hervor. 

Prof. Dr. Markus Müller-
Schimpfl e, Chefarzt der Klinik 
für Radiologie, Neuroradiologie 
und Nuklearmedizin in Höchst, 
wird zudem auf der Stern-Liste 
„Deutschlands ausgezeichne-
te regionale Ärzte“ im Bereich 
Brustdiagnostik aufgeführt.

Neben fachlicher Qualifi kati-
on und wissenschaftlichen Ak-
tivitäten zählen nach Angaben 
der Herausgeber der Ärzteliste 
vor allem Empfehlungen zu den 
Bewertungsgrundlagen.  red

Wieder Tanz auf 
dem Marktplatz

Auch in diesem Jahr fi ndet 
im benachbarten Schwalbach 
die Veranstaltungsreihe „Tanz 
auf dem Marktplatz“ mit fünf 
Tanzterminen statt. Start war 
am gestrigen Donnerstag mit 
Salsa.

Am 15. Juni steht auf der Flä-
che vor der Woolworth-Filiale 
Foxtrott auf dem Programm, 
am 22. Juni Walzer. Weiter 
geht es am 29. Juni mit Bachata 
und am 6. Juli bildet Discofox 
den Abschluss. Jeder „Tanz auf 
dem Marktplatz“ beginnt mit 
45 Minuten Line Dance im ent-
sprechenden Tanzschritt. Dazu 
wird kein Partner oder keine 
Partnerin benötigt. Nach 15 Mi-
nuten Pause geht es dann wei-
ter mit Paartanz bis um 21 Uhr. 
Wer allein zum Tanzen gekom-
men ist, hat bis dahin vielleicht 
schon einen Tanzpartner oder 
eine Tanzpartnerin für diesen 
Abend gefunden. Ausklang ist 
um 21.15 Uhr. Dann werden die 
Verstärker abgebaut. red

Schwalbach war am vergan-
genen Samstag zum zweiten 
Mal Austragungsort des in-
ternationalen Roboterwettbe-
werbs „World Robot Olympiad“ 
(WRO). In der Kategorie „Futu-
re Innovators“ präsentierten 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus der Region ihre 
Wettbewerbsbeiträge im Bür-
gerhaus.

Die Aufgabenstellung war, Ro-
boter zu entwickeln, die dabei 
helfen, die Welt zu vernetzen 
und den weltweiten Austausch 
sicherer, effi zienter und nachhal-
tiger zu gestalten. Die WRO ist 
ein internationaler Roboterwett-
bewerb für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 8 bis 19 Jah-
ren, die in 2er- oder 3er-Teams 
gemeinsam mit einem Coach an-
treten. 

Mit viel Engagement und Be-
geisterung wurden Beispiele für 
Einfallsreichtum im Zusammen-
spiel mit Technik gezeigt. Dabei 
kamen Hardware wie Note-
books, Tablets, Raspberry PI, 
Netzwerktechnik, vor allem Le-
go-Mindstorms-Systemtechnik, 
Ultraschall- und Farbsensoren 
sowie selbst programmierte Soft-
ware zum Einsatz. 

In Kooperation mit Daniel 
Neitzel von der Schwalbacher 
Sektion des Vereins „Technik be-

geistert“ als Ausrichter der Ver-
anstaltung präsentierten sich im 
großen Saal des Bürgerhauses 
drei Teams. Für die Altersgrup-
pe „Elementary“ (8 bis 12 Jahre) 
die Teams „Wir lieben Roboter 
(W.L.R.)“ der „Robot School 
GmbH“, zusammengesetzt aus 
An Wang und Xinyan Liu, sowie 
die „Digital-Helden“ als Privat-
Team.

In der Altersgruppe Senior (14 
bis 19 Jahre) trat das Team „MÖP 
Schwachstrommechaniker“ an; 
eine Arbeitsgemeinschaft beste-
hend aus Mika Weise, Juliann 
Giering und Jason Urbas mit 
dem Physiklehrer und Coach 
Ingo Geck des Dietrich-Bonho-
effer-Gymnasiums in Wiehl bei 
Köln.

Mit ihren selbst entwickelten 
Ideen zum diesjährigen Thema 
„Connecting the World“ wurde 
den Jury-Teams schon in der 
jüngsten Gruppe erstaunlich 
wortgewandt Rede und Antwort 
gestanden. Dabei waren jedoch 
nur zu etwa 60 bis 70 Prozent 
Robotik-Skills nötig. Die Jurys 
setzten sich zusammen aus Infor-
matikstudenten, einem Ingeni-
eur, einem Dozenten und einem 
Unternehmer sowie einem Abitu-
rienten.

Mit dem Slogan „Sicher, Effi zi-
ent, Umweltfreundlich“ widmete 
sich das W.L.R.-Team der Schiff-

fahrt und der Frage, wie Schiffs-
kollisionen automatisiert vermie-
den werden können und stellten 
zusätzlich als Modell ein auto-
nom agierend schwimmendes 
Gerät vor, das Verschmutzungen 
durch Ölverluste von Schiffen er-
kennen und beseitigen soll.

Das Team „Digital-Helden“ 
zeigte, wie mit einem selbstän-
dig mobil arbeitenden Gerät Müll 
erkannt, aufgeladen und beseiti-
gt werden kann. Zunächst auf 
kanalisierten Wasserwegen wie 
dem Panamakanal und später 
dann auch auf offener See.

Die „MÖP-Schwachstromme-
chaniker“ präsentierten mit um-
fangreichem Materialaufwand 
einen komplexen Container-
Hub, mit dem die Logistik von 
Containern der Hochsee-Fracht-
schiffe effi zienterer gemanaged 
werden soll. 

Im diesjährigen Regionalent-
scheid erhielt schließlich das 
Team „W.L.R.“ mit 187,50 Punk-
ten die mit Abstand höchste und 
somit die Sieger-Wertung. Mit 
Ihrem Sieg qualifi zierten sich der 
neunjährige An und der zehnjäh-
rige Xinyan für das Deutschland-
fi nale am 16. und 17. Juni in Frei-
burg.

Die „MÖP Schwachstromme-
chaniker“ erreichten 121 Punkte. 
Die „Digital-Helden“ bekamen 
116 Punkte zugesprochen.  te

Erstaunlich wortgewandt stellten die späteren Sieger An Wang und Xinyan Liu ihr Projekt der Jury 
vor, mit dem Schiffskollisionen auf den Meeren automatisch verhindert werden sollen.  Foto: te

Wettkampf der jungen Tüftler
„World Robot Olympiad“ fand im Schwalbacher Bürgerhaus statt
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Die Musikschule Taunus, die 
auch zahlreiche Kinder aus 
Sulzbach besuchen, hatte im 
Mai zu einem Kinderkonzert 
zum Mitmachen in die Esch-
borner Stadthalle eingeladen. 
Es war eine musikalische Reise 
durch die vier Elemente Erde, 
Feuer, Wasser und Luft, die vi-
suell, tänzerisch und musika-
lisch umgesetzt wurde. So gab 
es ein Musical im Kleinstfor-
mat zu sehen.

Rund 70 Kinder im Alter von 
vier bis sechs Jahren, die von 
Beatrice Orth, Yunjing Zhang 
und Andrea Rauch an den 
Standorten Eschborn, Nie-
derhöchstadt, Kronberg und 
Sulzbach unterrichtet wer-
den, waren involviert. Man-
che davon sind erst seit einem 
guten halben Jahr dabei, an-
dere schon seit zwei oder drei 
Jahren, und einige haben be-
reits im Babykurs angefangen. 

Los ging es im Flieger. Dafür 
war natürlich viel Wind nötig, 
also musste sich das Publikum 
so richtig ins Zeug legen, auf-
stehen und mit den Armen 
wedeln. Sowieso konnte sich 
in der folgenden Stunde nie-

mand einfach ruhig zurück-
lehnen, denn Mitmachen war 
auch bei allen weiteren Pro-
grammpunkten gefragt, die 
sich Andrea Rauch ausge-
dacht hatte.

Nachdem die meisten Kin-
der schon vor Beginn des 
Konzerts aufgeregt hin- und 
hergelaufen sind, durften sie 
direkt in der ersten Szene „Auf 
der Erde“ herumhüpfen und 
springen. Denn sie hatten als 
Zwerge mit roten Zipfelmüt-
zen ihren Bau verlassen, um 
sich um Blumen, Bäume und 
Tiere zu kümmern. So manch 
einer hatte dafür sein Lieb-
lingskuscheltier mitgebracht. 
Alle gemeinsam sangen dann 
„Oben in des Baumes Wipfel“. 
Nach der ersten Strophe konn-
ten auch die stolzen Eltern 
und Großeltern mit einstim-
men. Auf hölzernen Klangstä-
ben wurde mal laut und mal 
leise geschlagen. 

„In die Erde“ gruben sich 
die Zwerge dann mit Schau-
feln einen Tunnel, der in eine 
große Höhle führt. Zur sich 
dramatisch zuspitzenden 
Musik „In der Halle des Berg-
königs“ von Edvard Grieg 

wurde es ganz dunkel, aber 
dank Taschenlampen fand 
sich jeder zurecht und die Kin-
der auch den Schatz. Die glit-
zernden Edelsteine wurden 
singend eingesammelt. Mit 
diesem Erfolgserlebnis durf-
ten die Zwerge Feierabend 
machen und – mit Hilfe des 
Publikums – weiterfl iegen.

Zur Feuerwerksmusik 
von Georg Friedrich Händel 
tanzte die Gruppe von Yun-
jing Zhang mit „Flammen“ 
aus gelben und orangenen 
Satinbändern, die sie auf 
und ab schwenkten. Es ging 
direkt zum vornehmen Ball 
bei Hofe, und es wurde ge-
tanzt, geknickst und sich ver-
beugt. Ganz anders die Situa-
tion am Lagerfeuer in Afrika, 
denn dort wurde für eine gute 
Ernte gesungen – und auf afri-
kanischen Trommeln gespielt. 
Verschiedene Rhythmen, die 
die Lehrerin vorführte, galt es 
zu hören und selbst umzuset-
zen. 

Tüchtig heiß war es allen 
geworden, daher war eine 
Abkühlung am Wasser nötig. 
Dafür hatte sich die Grup-
pe von Beatrice Orth ganz in 
Blau angezogen und ließ viele 
bunte Fische schwimmen.

Zum Schluss durfte es wie-
der nach Hause gehen, und 
dafür hatten die Kinder – und 
ihre Eltern – Boote aus Papp-
kartons gebastelt und sie lie-
bevoll beklebt, beschriftet 
und dekoriert. Im weißen Ma-
trosenlook und bunte Fahnen 
schwingend segelten sie zu 
Rod Stewarts „Sailing“ zurück 
in die Heimat. Zum Abschluss 
durften nochmals alle Kinder 
auf die Bühne, und es gab na-
türlich viel Applaus.  red

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Stolz präsentierten die Kreissieger und -Siegerinnen des hessischen Mathematik-Wettbewerbs 
aus dem Main-Taunus-Kreis ihre Urkunden und Präsente.  Foto: Hessenmetall

„Mathe-Genies“ aus dem MTK
Zwei Schüler von AES und FES sind auch beim Hessen-Finale mit dabei

Die Kreissiegerinnen und 
Kreissieger des 55. hessischen 
Mathematik-Wettbewerbs sind 
bei einer Siegerehrung vom Ar-
beitgeberverband „Hessenme-
tall Rhein-Main-Taunus“ und 
dem hessischen Kultusministe-
rium ausgezeichnet worden. 
Sieben Schülerinnen und Schü-
ler aus sechs Schulen im Main-
Taunus-Kreis befi nden sich 
unter den regionalen Preisträ-
gern, davon zwei von Schwal-
bacher Schulen. 

In der Gruppe „Gymnasium“ 
wurden Juri Kobyzev von der 
Albert-Einstein-Schule und Be-
nedict Maximilian Sittig von der 
Main-Taunus-Schule in Hofheim 
prämiert. Die besten Realschüler 
sind Nico Klar von der Elisabe-
thenschule in Hofheim, Maximi-
lian Mamsch von der Friedrich-
Ebert-Schule in Schwalbach 
und Nick Stoll von der Elisa-
bethenschule. In der Kategorie 
der Hauptschulen waren Cedric 
Wolinski von der Heinrich-Böll-
Schule in Hattersheim und Fynn 
Hesse von der Sophie-Scholl-
Schule in Flörsheim besonders 
erfolgreich. 

48.058 Schülerinnen und 
Schüler der achten Klassen 
aus 511 Haupt-, Real- und Ge-
samtschulen sowie Gymnasien 
haben an der ersten Runde des 
55. hessischen Mathematik-
Wettbewerbs teilgenommen. 
1.849 Schülerinnen und Schüler 

schafften es in die zweite Runde 
auf Kreisebene. 48 Jugendliche 
aus dem Main-Taunus-Kreis, 
Hochtaunuskreis, Rheingau-Tau-
nus-Kreis, Frankfurt und Wiesba-
den waren siegreich. 

Sie bekamen bei der Kreissie-
gerehrung Urkunden und Prä-
sente überreicht. Außerdem 
haben sie unmittelbar davor die 
zweistündige Klausur für den 
Landesentscheid geschrieben. In 
der dritten Runde werden nun 
aus 165 hessischen Jugendlichen 
die Landesbesten ermittelt. Die 
hessenweite Siegerehrung wird 
im Juli stattfi nden. 

Sonja Litzenberger ehrte als 
Vertreterin des Kultusministe-
riums die Kreissiegerinnen und 
Kreissieger der Jahrgangsstu-
fe acht für ihre herausragenden 
Leistungen: „Dafür spreche ich 
euch meine Anerkennung aus. 

Und erst recht dürft ihr selbst 
euch über das freuen, was ihr ge-
leistet und erreicht habt. Ihr habt 
erlebt, dass die gelösten Pro-
bleme und der hart erkämpfte 
Erfolg Glücksmomente besche-
ren. Wer die Mathematik zu ver-
stehen beginnt, begreift, was die 
Welt bewegt und erhält.“ 

„Mathematik ist in allen Be-
reichen der Metall-, Elektro- und 
IT-Unternehmen unentbehrlich. 
Das Spektrum reicht von der 
betriebswirtschaftlichen Steu-
erung über die Fertigung un-
serer Produkte bis hin zum Pro-
grammieren von Maschinen. 
Die heimischen Betriebe brau-
chen Mathetalente wie euch als 
Mitgestalter für die Zukunft un-
serer Industrie“, sagte Friedrich 
Avenarius, Geschäftsführer von 
„Hessenmetall Rhein-Main-Tau-
nus“.  red

Die Zwerge machten sich mit hölzernen Klangstäben auf den Weg, 
um sich um Blumen, Bäume und Tiere zu kümmern.  Foto: Kreuzer

Auf musikalischer Schatzsuche
70 Vier- bis Sechsjährige spielten beim großen Kinderkonzert

Doppel zeigten ihr Können
Erstmals fand auch für 

den Doppel-Wettbewerb ein 
Leistungsklassen(LK)-Tur-
nier auf der Sandplatz-Anlage 
des Sulzbacher Tennisvereins 
(TVST) statt. Ausgeschrieben 
war der Leistungsvergleich vom 
Hessischen Tennisverband 
(HTV), gespielt wurde nach 
dem „Spiral“-System, das sich 
besonders für LK-Tagesturniere 
eignet. Jedes Doppel hat zwei 
Matches, eins gegen ein besse-
res und eins gegen ein schwä-
cheres Doppel in der gleichen 
Leistungsklasse.

Teilnehmen konnten 
Damen und Herren der 
Altersklassen(AK) 30, 40 und 
50 mit den Wertungen LK1 bis 

LK25. Gemeldet hatten 22 Dop-
pel überwiegend aus Frnkfurt 
und dem Main-Taunus-Kreis, 
darunter sieben TVST-Paa-
rungen. Anhand der Meldungen 
und der LK-Angaben ermittelte 
dann der HTV-Computer die 
Setzliste, die Auslosungen, den 
Turnierablauf und den Zeitplan. 
Bei den Herren lagen nur Mel-
dungen für die AK 40 vor. Bei 
den Damen wurden alle Starte-
rinnen in einem Hauptfeld zu-
sammengefasst, weil die Melde-
zahlen nicht für drei getrennte 
Hauptfelder gereicht hatten. 
Somit spielten sogar 60-Jährige 
gegen deutlich Jüngere.

Für die TVST-Damen tra-
ten an: Anette Günther/Doris 
Finke, die beide Matches ge-
wannen. Birgit Brault/Andrea 
Franke gewannen und verloren 
einmal. Nicole Gansloweit und 
Partnerin Urte Wassmund ge-
wannen ein Match. Das zweite 
fi el aus, weil die Gegnerinnen 

vom TTC Im Uhrig nicht mehr 
antraten. Ohne Matchgewinn 
blieben Jutta Wolf/Gisela Küm-
mel sowie Denise Fuchsberger/
Maryna Bidenko, die ebenfalls 
zweimal verloren.

Bei den TVST-Herren erkämpf-
ten sich Stefan Fuchsberger und 
Tobias Schmitz - nach einem 
Sieg gegen ein Doppel vom TC 
Westerbach Eschborn - den zwei-
ten Matchgewinn gegen das fa-
vorisierte zweite TVST-Doppel 
Christian Wörgetter/Markus 
Fronzek mit 6:4, 6:4. Pokale und 
Sachpreise gab es nicht, dafür 
aber spontanen Applaus der Zu-
schauer bei cleveren Punktge-
winnen. „Da wechseln sich ja 
ständig Weltklasse-Volleys am 
Netz und leichte Vorhand-Fehler 
an der Grundlinie ab“, meinte 
ein fachkundiger Zuschauer, der 
sich an den tollen Ballwechseln 
erfreute, nach dem dritten ver-
gebenen Satzball. 
 Gerhard Schöffel

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt 
und Orthografi e sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält 
sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

Beim Leistungsklassen-Doppel-Turnier spielten auch die TVST-Paarungen Markus Fronzek/Chri-
stian Wörgetter und Stefan Wuchsberger/Tobias Schmitz (v.l.) gegeneinander.  Foto: gs

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen!
Jetzt kostenlos die E-Pa-
per-Ausgabe bestellen!
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mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de


ACHTACHT 2.  6. 2023 Nr. 22

Impressum
Der Sulzbacher Anzeiger  
erscheint im: 
Schwalbacher Zeitung 
Verlag Mathias Schlosser 
Niederräder Straße 5 
65824 Schwalbach

Herausgeber und verantwortlich für 
den Inhalt: Mathias Schlosser

Telefon: 06196/848080 
Fax: 06196 / 848082 
info@sulzbacher-anzeiger.de

Anzeigen: 
Ingrid Andersch 
Telefon: 06173/ 98 98 666 
anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Druck:  
Coldsetinnovation Fulda 
Am Eichenzeller Weg 8 
36124 Eichenzell

Verteilung: 
Haushaltswerbung T. Malik, 
Hauptstraße 27,
63517 Rodenbach,  
Tel. 0163 / 7956113

Redaktionschluss:  
Dienstag, 18 Uhr

Anzeigenschluss:  
Dienstag, 18 Uhr

Druckunterlagenschluss:  
Donnerstag, 10 Uhr

Anzeigenannahme: Fax 84 80 82 oder anzeigen@schwalbacher-zeitung.de oder Niederräder Str. 5, 65824 Schwalbach

Mein Auftrag für eine Privatanzeige:Mein Auftrag für eine Privatanzeige:

Mein Text : Bis 4 Druckzeilen = 4 9,– inkl. MwSt. je Zeitung und Ausgabe 

Im Sulzbacher Anzeiger (4 9,–)In der Schwalbacher Zeitung (4 9,–)
Im Sossenheimer Wochenblatt (4 9,–) Im Stadtanzeiger für den Frankfurter Westen (4 9,–)

^ Datum und Unterschrift

^ Name

^ Anschrift

^ Bank ^ IBAN (bzw. Bankleitzahl und Kontonummer)

Sepa-Lastschriftmandat: Ich ermächtige den Verlag Schwalbacher Zeitung 
Mathias Schlosser einmalig, die Gebühren für diesen Anzeigenauftrag von 
meinem unten genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, diese auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Wir ziehen den Betrag mit der Mandatsreferenz 2023SZPRIVKLEINANZ.... ein. Unsere Gläubiger-ID lautet DE 37ZZZ00000947575

SSSSSSttttttaaaaaddddddttttttaaaaannnnnzzzzzeeeeeiiiiiiggggggggeeeeerrrrr
fffffüüüüürrr dddddeeeennnn FFFFFrrraaaannnnkkkkkfffffuuurrrttttteeeerrr WWWWWeeeessssttttteeeennnn

Wäldchesfest. Nur einen Tag nach dem kleinen Weindorf (siehe Bericht auf Seite 1) trafen sich die Sulzbacherinnen und Sulz-
bacher am Sonntag zum dritten Wäldchesfest der Feuerwehr am Oberliederbacher Weg. Nach Angaben der Feuerwehr kamen über 
den Tag verteilt rund 700 Besucherinnen und Besucher auf das Festgelände am Gerätehaus, darunter viele junge Familien. Einen 
ausführlichen Bericht lesen Sie in der nächsten Ausgabe.  Foto: gs

Die letzte Phase der Demenz im Blick

Wo fi nden sich die 
schönsten Gärten?

Die letzte Lebensphase bei Er-
krankten steht beim diesjäh-
rigen 17. „Fachtag Demenz“ am 
Dienstag, 13. Juni, im Land-
ratsamt im Fokus. 

Der Fachtag wird vom Amt 
für Soziales des Main-Taunus-

Der Regionalverband hat 
jetzt den Fotowettbewerb „Blü-
hende Gärten“ gestartet. Noch 
bis zum 31. Juli  sind alle Mit-
gliedskommunen des Regional-
verbandes sowie Bürgerinnen 
und Bürger aufgerufen zu zei-
gen, wie sich Gärten, Innen-
höfe, Balkone und öffentliche 
Grünfl ächen klimaangepasst 
und insektenfreundlich gestal-
ten lassen. 

Ziel des Wettbewerbs ist, die 
Artenvielfalt und das Mikro-
klima zu stärken und zugleich 
möglichst viele vorbildliche Bei-
spiele aus der Region zu sam-
meln. „Mit dem Fotowettbe-
werb möchten wir diejenigen 
anerkennen, die bereits insek-
tengerecht und klimaangepasst 
gärtnern und darüber hinaus 
möglichst viele weitere Men-
schen und Kommunen zum 
Nach- oder Umdenken anregen. 
Bitte machen Sie mit, denn jedes 
noch so kleine, vielfältig gestal-
tete Stückchen Grün in unserer 
Region zählt“, betonte Rouven 
Kötter, Erster Beigeordneter des 
Regionalverbandes und zustän-
dig für das Themenfeld Nach-
haltigkeit.

Wettbewerbsbeiträge können 
in drei verschiedenen Katego-
rien eingereicht werden:

Kreises und der Fachstelle De-
menz des Caritasverbandes orga-
nisiert. „Mit dem Fachtag wollen 
wir Angehörige und Fachkräfte 
unterstützen, mit dieser heraus-
forderndsten Phase der Demenz 
umzugehen und dann die rich-
tige menschliche Unterstützung 

•  Privatgärten, Kleingärten und 
Gemeinschaftsgärten

•  Balkone, Terrassen, Fenster, 
Hof- und Fassaden- und Dach-
begrünung

•  Kommunale Grünfl ächen
Ein Wettbewerbsbeitrag be-

steht aus bis zu drei Fotos sowie 
einer kurzen Text-Beschreibung, 
die auf dem Klima-Energie-Por-
tal des Regionalverbandes ein-
gereicht werden können. Die 
eingegangenen Beiträge werden 
von einer Fachjury aus den Be-
reichen Landschaftspfl ege und 
Gartenbau bewertet. Und nach 
dem Einsendeschluss am 31. Juli  
werden die zehn besten Einsen-
dungen in den Kategorien Gär-
ten und Balkone im September 
2023 durch eine öffentliche On-
line-Abstimmung ermittelt.

Für die fünf besten Beiträge 
gibt es Preise im Gesamtwert 
von über 1.000 Euro zu gewin-
nen, unter anderem Gutscheine 
für eine Gärtnerei aus der Regi-
on und das Frankfurter Streu-
obstzentrum „MainÄppelhaus 
Lohrberg“. Alle Informationen 
zum Fotowettbewerb „Blühende 
Gärten“, das Anmeldeformular 
und die Teilnahmebedingungen 
fi nden sich auf dem Klima-En-
ergie-Portal des Regionalver-
bandes unter klimaenergie-frm.
de/foto im Internet.  red

zu geben“, meint Kreisbeige-
ordneter Johannes Baron. „Wie 
bei den vergangenen Fachtagen 
bringen wir auch zum Thema 
`Demenz und Lebensende´ Ex-
pertinnen und Experten ver-
schiedener Disziplinen und ver-
schiedenster Organisationen 
zusammen.“ 

Der Fachtag öffnet um 13 Uhr 
mit dem „Markt der Möglich-
keiten“. Dort können sich die Be-
sucherinnen und Besucher über 
konkrete Angebote im Main-
Taunus-Kreis informieren und 
mit Experten zum Thema ins Ge-
spräch kommen. Nach der offi zi-
ellen Begrüßung um 14 Uhr lau-
fen verschiedene Fachvorträge. 
Mediziner und eine Theologin 
beleuchten medizinische Fra-
gen, Versorgung und Betreuung, 
Förderung von Autonomie von 

Dementen und ethisch-christ-
liche Aspekte. Der Tag endet um 
18.15 Uhr. 

Eingeladen sind alle Bürge-
rinnen und Bürger, Fachkräf-
te aus dem Gesundheitswesen 
sowie aller Bereiche, die an der 
Gestaltung von Rahmenbedin-
gungen für ein Leben mit De-
menz mitwirken. Anmeldungen 
nimmt die Fachstelle Demenz 
unter den Telefonnummern 
06192/2934-32, 2934-34 oder 
2934-35 sowie per E-Mail an 
fachstelledemenz.mtk@caritas-
main-taunus.de bis zum heu-
tigen 2. Juni entgegen. Der Ein-
tritt kostet 15 Euro. 

Das detaillierte Veranstal-
tungsprogramm steht auf der 
Internetseite des Main-Taunus-
Kreises unter mtk.org zur Verfü-
gung.  red

Fachtag beschäftigt sich mit „Demenz und Lebensende“ – Anmeldung bis 2. Juni

Fotowettbewerb des Regionalverbands

Beim „Markt der Möglichkeiten“ am „Fachtag Demenz“ kön-
nen sich Besucherinnen und Besucher über konkrete Ange-
bote im Main-Taunus-Kreis informieren und mit Experten 
zum Thema ins Gespräch kommen. Archivfoto: MTK

Fotos von blühenden Gärten sucht der Regionalverband im Rah-
men seines aktuellen Fotowettbewerbs. Foto: Regionalverband
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